
S
te

n
o

g
ra

fe
n

v
e

re
in

 S
c
h

le
s
w

ig
 

v
o

n
 1

8
9

5
 e

. 
V

. 

 

Vereinsmitteilungen 

Juli/August 2014 

 
"Mächtigste Frau wird 60!" 
 
Diese Schlagzeile las ich kürzlich in der Zeitung. Es ging um unsere Kanzlerin, Angela 
Merkel, die am 17. Juli 60 Jahre alt wird. 
 
Angie ist also das gleiche "Baujahr" wie unsere 
"mächtigste Frau des Vereins", denn auch unsere 
1. Vorsitzende Anke Timme wird 60 - und zwar 
am 23. August! 
 
Ich bin mir sicher, dass Anke die Beschreibung 
"mächtig" auf ihre Person bezogen so gar nicht 
gefällt. Denn gerade sie propagiert ein Miteinan-
der, möchte nicht über andere stehen sondern 
alle mit ins Boot holen. Sie erwartet und gestattet 
Eigeninitiative und Engagement, ist Ideen aufge-
schlossen und begegnet allen offen und mit ehrli-
chem Interesse. 
 
 
Seit 2001 ist Anke 1. Vorsitzende. Sie übernahm das stenografische Erbe von Uwe 
Mahnke, der über Jahrzehnte den Verein positiv prägte. Ihre "ersten Schritte" im Schles-
wiger Stenografenverein machte sie aber schon viel früher - nämlich vor über 30 Jahren: 
Am 1. März 1982 trat sie dem Verein bei. Sie war zu diesem Zeitpunkt Justizangestellte 
beim Schleswiger Landessozialgericht. Im Verein legte sie 1982 die Verbandsunterrichts-
leiterprüfung für Maschinenschreiben und ein Jahr später für Kurzschrift ab.  
 
Ihr Interesse bezog sich aber nicht 
nur auf die Unterrichtstätigkeit. Sie 
war ebenfalls am Vereinsleben inte-
ressiert und guckte auch schon 
gleich mal über den Tellerrand in 
Richtung Bund. Dort besuchte sie 
Seminare z. B. in Bad Nauheim. 
Auch war Anke 1983 als Helferin bei 
den deutschen Meisterschaften in 
Berlin dabei.  
 
 
 
Anke war - wie wir sie kennen - vom ersten Tag an engagiert und aktiv und brachte neue 
Ideen ein - wobei die junge Kollegin nicht immer ihr Ziel erreichte (was Anke bis heute 
nicht davon abhält, ihre Meinung zu äußern!). 
 
Im Protokoll vom 6. April 1983 heißt es beispielsweise: 
 
"Frau Petersen (so hieß Anke Timme seinerzeit) macht für die 
anfallenden Korrekturarbeiten nach den Leistungsbeschreibun-
gen folgenden Vorschlag: Um die Gewähr zu bekommen, dass 
möglichst viele Unterrichtsleiter sich beteiligen, sollte ein Arbeits-
dienst eingerichtet werden. Bei einer Verhinderung an den fest-
gesetzten Korrekturabend sollte eine Gebühr gezahlt werden. 
Diesem Vorschlag wird nach längerer Diskussion nicht zuge-
stimmt." 
 
Anke hat sich damals insbesondere für die Jugendarbeit stark 
gemacht. Im Juni 1984 regte sie an, eine Schülerübungsgemein-
schaft zu gründen. Diesem Vorschlag stimmte der Vorstand zu. 
Damit legte Anke den Grundstein für aktive Trainingsgruppen für 
junge Leute. Sie setze sich im Folgenden dafür ein, dass die Ju-
gendlichen Mitglieder des Stenografenvereins wurden und ein 
Stimmrecht bei der Jahreshauptversammlung erhielten.  
 
 
 
 
 
Es gab neben dem Training und der Teilnahme an Meisterschaften viele andere Freizeit-
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Uwe Mahnke hatte seinerzeit die technischen Zeichen der Zeit und deren Wichtigkeit für den Stenografenverein 
erkannt. Bei diesem Projekt wirkte auch Anke mit, die großes Interesse am Fortschritt der Technik zeigte. Im Proto-
koll September 1986 ist zu lesen: 
 
"Frau Petersen (später Timme) und Herr Schulz werden an einer Einweisung für Bildschirmgeräte am 29. und 
30. Oktober in Hamburg teilnehmen. Die Kosten je Gerät belaufen sich auf 7500 DM. Es ist geplant, sechs Maschi-
nen (45.000 DM) anzuschaffen." 
 
Neben den oben beschriebenen Erinnerungen folgen nun noch einige Fakten (die keinen Anspruch auf Vollständig-
keit haben): 
 
- Bereits 1988 war Anke im Vorstand des norddeutschen Verbandes 

tätig.  
 

- Auch im Bezirk Hamburg/Schleswig-Holstein wirkte sie bereits in frü-
hen Jahren mit und wurde von gediegenen Persönlichkeiten wie Ger-
hard Schott, Helga Protz, Inge Zimmermann und vielen anderen in 
diesem Kreis aufgenommen. 
 

- Im Deutschen Stenografenbund war sie von 2002 bis 2007 Wett-
schreibleiterin für Textbe- und -verarbeitung. 
 

- Seit 2009 ist Anke 2. Verbandsvorsitzende und Wettschreibleiterin für 
professionelle Textverarbeitung. 

 
Aber auch als Wettschreiberin war und ist Anke aktiv. Sie erhielt für ihre 
Leistungen entsprechende Abzeichen. 
 
Dass Anke eine Frau der Praxis ist, bewies sie gerade bei den diesjährigen deutschen Meisterschaften in Einbeck. 
Sie nahm - mit Ausnahme der  
 
englischen Kurzschrift - an ALLEN Disziplinen teil. Respekt, wenn eine Funktionärin gleichzeitig Praktikerin ist. 
 
Und natürlich ist Anke nach wie vor eine der wichtigsten Dozentinnen. Sie unterrichtet in Schulen, Behörden und 
selbstverständlich in unserem Verein. Dabei deckt sie die Spannbreite der Office-Programme ab sowie DIN-Regeln 
und auch (neue) Rechtschreibung. 
 
Seit 13 Jahren leitet Anke nun schon unseren Verein - mit viel Einsatz, Freude, Interesse, Engagement und Ideen. 
Die zwei Vereinsumzüge innerhalb dieser Zeit stellten dabei eine besondere Belastung für sie dar. 
 
Eine Ergänzung zu der Vereinstätigkeit findet Anke gemeinsam mir ihrem Mann Hinnerk und den beiden (nunmehr 
erwachsenen) Kindern Hauke und Sinika im Sport. Ihre Leidenschaft ist das Laufen. Beim TSV Fahrdorf ist sie Spar-
tenleiterin für Leichtathletik. Auch hier organisiert sie die Teilnahme an Wettkämpfen und ist selbst aktiv dabei. Im 
vergangenen Jahr wurde sie für die Vielzahl ihrer Teilnahmen an Wettkämpfen als Sportlerin des Jahres geehrt. 
 
Zum Abschluss sei noch mal ein Vergleich mit Kanzlerin Angie gestattet. Angie wurde bisher dreimal wiedergewählt 
- Anke bereits siebenmal! Wenn es nach uns ginge, würde sich das noch sehr lange so fortsetzen. 
 

 
Aber das Entscheidende ist, liebe Anke, dass du - um es sportlich auszudrücken - auf 
der Zielgeraden deines Lebens weiterhin genau das ansteuerst, was dir wichtig ist, 
was dir Spaß macht und Erfolge bereitet. Wir wünschen dir dabei neben einer guten 
"Tagesform" eine angenehme Strecke mit wenig Steigungen, vielleicht sogar Rü-
ckenwind, super Stimmung und Menschen, die dich dabei anspornen und unterstüt-
zen. 
 

Gundula Schulz 

 
 
 
 
 

… 
  

100-Jahr Feier 
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25 Jahre 
Ein weiteres Vereinsjubiläum feiert Klaus Parchmann, der am 1. Juli 1989 in den Verein eintrat. Gern 
erinnern wir uns, dass er viele Jahre seine Ehefrau Resi auf den Fahrten zu auswärtigen Veranstaltungen 
begleitet und den Verein immer tatkräftig unterstützt hat.  
 
 

Wieder ein Jahr älter, nimm es nicht so schwer 
denn am Älter werden änderst Du nichts mehr.  

Zähle Deine Jahre und denke stets daran: 
Diese sind ein Schatz, den Dir keiner nehmen kann. 

 
Die besten Geburtstagsgrüße senden wir an: 

 

05.08. Evelyne Grosch-Toman 
13.08. Ursula Wiggers 
25.08. Uwe Schürch 
16.09. Levke Haverland 

 

18.09. Klaus Parchmann 
21.09. Rosemarie Hötger 
23.09. Gisela Wichert 
29.09. Bettina Piening 

 
 

Familienzuwachs bei unseren Schriftfreunden 
 
Unser ehemaliger Meisterschreiber Nils Hansen ist zum zweiten Mal Va-
ter geworden. Am 6. Juni um 14:58 Uhr wurde Oliver Finn geboren. Er 
wog 4026 g und war 57 cm lang. Seine Frau Janna, Tochter Heidi und 
Nils sind - wie auf dem Foto un- schwer zu erkennen - stolz und 
glücklich! Wie uns Nils erzählte, ist die "einfache Zeit, in der Oliver viel 
schlief, scheinbar vorbei. Er ist schon ziemlich viel wach und möchte 
gerne bespaßt werden". 
 

 
 

 
Ebenfalls zum zweiten Mal Vater geworden ist auch Kristian Laß. Er 
und seine Frau Katja sowie Sohn Linus konnten bereits im Mai den 
neuen Erdenbürger Lian Sylvius Silas begrüßen. 
 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen den Familien ganz viel 
Freude, Glück und Gesundheit. 
 

 
 

iPad-Kurs (Fortgeschrittene) am Samstag, 13. September, 10 - 17 Uhr 
 
Nach dem Einsteigerkurs im Frühjahr bieten wir nun einen iPad-Kurs für Fortgeschrittene an. 
Der genaue Inhalt wird noch mit dem Dozenten besprochen.  
 
Zurzeit stehen folgende Themenvorschläge auf dem Programm: 
 
Fotos, Musik und Videos verwalten; iPhoto/iMovie 
Filme kaufen und ausleihen 
Karten und Routenplanung 
iTunes  
App Store (z. B. bessere Fotos machen mit der Kamera-App) 
                                                   
                                                             
TuneIn: Das iPad oder iPhone wird zum Digitalradio 
 
Und natürlich wieder Tipps & Tricks  

Damit bei Ihnen nicht 
der Wurm drin ist 


